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3. Kreisklasse (3er) Gr. 1

TSV 2006 Lützellinden II : VfR SchwR 1946 Lindenstruth II 
Donnerstag, 15.02.2024, 20:00 Uhr

Hochmuth macht den Sack zu

Ausgelassene Stimmung herrschte am Donnerstagabend, als Maximilian Hochmuth den Matchball
für die Gäste des VfR SchwR 1946 Lindenstruth II im Punktspiel der 3. Kreisklasse (3er) Gr. 1
einfuhr und der Sieg der Mannschaft damit feststand. Hängende Köpfe gab es dagegen beim
Heimteam TSV 2006 Lützellinden II, welches eine 4:6 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 14:
23) quittieren musste. Durch diesen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 16.
Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 21:11.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Beim 0:3 gegen Hochmuth / Aschenbrenner fanden
Habermehl / Spiller von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Mohammed Baqer Mesbah, das er mit 0:3 und damit
ohne Satzgewinn gegen Konstantin Aschenbrenner verlor. Simon Habermehl konnte einen Punkt für
die Mannschaft beitragen und ließ Eugen Landmann beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen,
obwohl das Spiel anhand der TTR-Werte der beiden vor Beginn wohl eher als offen angesehen
werden musste. Der Zwischenstand nach dem dritten Spiel des Abends lautete damit 1:2. Nicht so
gut lief es wiederum für Udo Spiller bei seinem 0:3 gegen Maximilian Hochmuth, was gemäß der
TTR-Werte nicht überraschend kam. Nico Bönsch wehrte eine 1:0 Satzführung von Eugen
Landmann ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Auf verlorenem Posten stand
Simon Habermehl in den ersten beiden Sätzen zunächst gegen Maximilian Hochmuth, kämpfte sich
dann jedoch erfolgreich zurück und trug sich mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Was ein
Spielverlauf! Der aktuelle Spielstand nach dem sechsten Match an diesem Tag lautete somit 3:3.
Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Nico Bönsch gegen
Konstantin Aschenbrenner. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Udo Spiller bei seiner Vier-
Satz-Niederlage von Eugen Landmann dann doch niedergerungen worden. Mit diesem Sieg liegt die
Bilanz von Landmann nun bei 8:4 seit Beginn der Serie. Simon Habermehl wehrte eine 1:0
Satzführung von Konstantin Aschenbrenner ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft durch
den Sieg der im Vorhinein als ausgeglichen zu erwartenden Begegnung noch ein. 4:5 hieß damit der
letzte Zwischenstand vor dem finalen Spiel. Nicht so gut lief es wiederum für Mohammed Baqer
Mesbah beim 5:11, 4:11, 3:11 gegen Maximilian Hochmuth, was gemäß der TTR-Werte nicht
verwunderlich war. Durch diese Niederlage verändert sich die Anzahl an Niederlagen von Mesbah
damit auf 6, während er bislang 5 Erfolge seit Beginn der Spielzeit verzeichnen konnte. Mit dem
letzten Spiel des Tages ging der insgesamt spannende Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 6:
4 für die Mannschaft des VfR SchwR 1946 Lindenstruth II zu Ende.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 21.02.2024 gegen
den SV 1945 Annerod, während der VfR SchwR 1946 Lindenstruth II am 19.02.2024 gegen den
PSV SchwG Gießen IV antritt.

 Statistik:
 TSV 2006 Lützellinden II

Doppel: Habermehl / Spiller 0:1 
Einzel: S. Habermehl 3:0, U. Spiller 0:2, M. Mesbah 0:2, N. Bönsch 1:1 
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 VfR SchwR 1946 Lindenstruth II
Doppel: Hochmuth / Aschenbrenner 1:0 
Einzel: M. Hochmuth 2:1, E. Landmann 1:2, K. Aschenbrenner 2:1


